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Zielekatalog 
- zur Vereinbarung zur Förderung der LIGA der Freien Wohlfahrtspflege - 
Spitzenverbände im Land Brandenburg (hier: 2025-2027) 

I. Allgemeine Ziele 

1. Wahrnehmung des Auftrags zur Anwaltschaft für benachteiligte Menschen: 

 Aufbau dauerhafter Verbindungen zwischen Leistungsträgern, Leistungserbringern und 
Leistungsempfängern 

 Mitarbeit bei der Gestaltung einer angemessenen sozialen Infrastruktur 

2. Vernetzung sozialer Angebote: 

 trägerspezifische Koordination und Beratung 

 trägerübergreifende Koordination und Beratung 

3. Qualifizierung der Arbeit: 

 kontinuierlicher Erfahrungs- und Wissenstransfer durch z. B. geeignete 
Qualifizierungsmaßnahmen 

 Entwicklung einheitlicher landesweiter Standards durch z. B. Organisation und 
Durchführungen von Tagungen 

 Einführung von Qualitätssicherungsmaßnahmen durch z. B. geeignete Bildungsmaßnahmen 

4. Sozialpolitische Begleitung von Politik und Verwaltung bei der 

 Analyse sozialpolitischer Herausforderungen 

 Entwicklung und Umsetzung sozialrechtlicher Regelungen 

 Entwicklung sozialpolitischer Ziele 

 Beförderung des gesellschaftlichen Dialogs zu sozialen Fragen 

 Sozialplanung 

5. Akquise von Drittmitteln zur Förderung sozialer Projekte sowie Beratung bei der 
 Finanzierung von Investitionsvorhaben: 

 Information und Beratung von Trägern 

 Unterstützung bei der Antragstellung und Abwicklung des Förderverfahrens 

 Herstellung von Kontakten 

 Prüfung der Förderfähigkeit mit Abgabe eines Votums zur Projektförderung 
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II. Übergeordnete Aufgaben / Querschnittsaufgaben 

1. Ehrenamt / Bürgerschaftliches Engagement / Mitgliedsverbände: 

 Bündelung von Aktivitäten zum bürgerschaftlichen Engagement 

 Entwicklung von themen-, zielgruppen- und generationsübergreifenden Aktionen und 
Maßnahmen 

 Gewinnung, Aktivierung und Qualifizierung ehrenamtlichen Potentials 
(Freiwilligenarbeit, Selbsthilfe) 

 Informationsaustausch zu aktuellen Themen des bürgerschaftlichen Engagements 

 Zusammenarbeit und Erfahrungsaustausch mit allen Akteuren des bürgerschaftlichen 
Engagements 

2. Kommunikation (u.a. Politik und Verbände): 

 Zusammenarbeit mit politischen Vertreterinnen und Vertretern auf Landes- und 
Kommunalebene / Ministerien / Verbänden 

 siehe ebf. Nr. 3 

3. Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: 

 Erhöhung des Bekanntheitsgrades durch kontinuierliche Information 

 Erstellung von Adress- / Presseverteilern / Pressemitteilungen 

 Erstellung von Werbeartikeln / -technik / Druckprodukten 

 Erstellung eines Informationsdienstes 

4. Administration der Vereinbarung zur Förderung der LIGA der Freien Wohlfahrtspflege 
 - Spitzenverbände im Land Brandenburg: 

 siehe Nr. 5 der Vereinbarung zur Förderung der LIGA der Freien Wohlfahrtspflege - 
Spitzenverbände im Land Brandenburg 
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